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Förderverein der Grundschule Hohenassel e.V. 

Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß 
Art. 13 DS-GVO 

Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick über die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung Ihrer Daten aus Ihrem Mitgliedsverhältnis. 

1. Wer ist für die 
Datenverarbeitung 
verantwortlich und an wen 
kann ich mich wenden.? 

Verantwortliche Stelle nach Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO ist: 

Förderverein der Grundschule Hohenassel e.V. 
Burgdorfer Str. 12 
38272 Burgdorf 

vertreten durch den Vorstand.  

2. Zu welchem Zweck und auf 
welcher Rechtsgrundlage 
verarbeiten wir Ihre Daten?  

 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit der 
Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) sowie dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG).  

Wir verarbeiten folgende personenbezogene Daten: 

 Zum Zwecke der Begründung, Durchführung und Beendigung 
Ihrer Mitgliedschaft verarbeiten wir personenbezogene Daten, die 
wir im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft von Ihnen erhalten. Relevante 
personenbezogene Daten sind insbesondere Ihre Personalien 
(Name, Adresse, Telefonnummer, Email-Adresse, 
Bankverbindung). Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit. b) 
DS-GVO. 

 Zum Zwecke der Eigenwerbung des Fördervereins der 
Grundschule Hohenassel e.V. wird Werbung an die E-Mail-
Adresse der Mitglieder versendet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist 
Art. 6 Abs. lit. f) DS-GVO. 

3. Wer bekommt meine 
Daten? 

 

Innerhalb des Vereins erhalten diejenigen Vorstandsmitglieder Ihre 
Daten, die diese zur Erfüllung der Mitgliedschaft benötigen. Eine 
Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Außenstehende ist 
nicht geplant. 

4. Wie lange werden meine 
Daten gespeichert?  

 

 

Die für die Daten Mitgliederverwaltung notwendigen Daten ((Name, 
Adresse, Telefonnummer, Email-Adresse, Bankverbindung) werden 
2 Jahre nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht. 

 

  

5. Welche Datenschutzrechte 
habe ich? 

Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) 
sowie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) oder Löschung 
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(Art. 17 DS-GVO) oder auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 
DS-GVO) oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
(Art. 21 DS-GVO) sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 
DS-GVO) zu. 

Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu. 

6. Besteht für mich eine 
Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten? 

 

Üblicherweise erfolgt im Verein die Bereitstellung der Daten für den 
Vertragsabschluss (Mitgliedsvertrag/Satzung). Sollte darüber hinaus 
die Bereitstellung gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben sein, so 
ist hierauf – sowie zusätzlich auf die Folgen einer Nichtbereitstellung –
hinzuweisen). 

 

 

 


